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Teilnehmerfragen 


Frage 1	Wenn Sie von Portionszahlen schreiben, beziehen Sie sich immer auf die monatlichen Portionszahlen. Wir sind der Annahme, das es sich hier um die täglichen Portionszahlen handelt, ist das richtig?
Antwort 1	Es handelt sich um die täglichen Portionszahlen. 
Frage 2	Die Abgabefrist für den Teilnahmeantrag ist der 29.03.2024 um 12.00 Uhr. Welche Regelung greift auf der Tatsache, dass dieses Datum ein Feiertag ist?
Antwort 2	Es ist unschädlich das es sich dabei um einen Feiertag handelt. Die Abgabefrist für die Teilnahmeanträge war länger gewählt als gesetzlich eigentlich vorgesehen. Die Plattform eVergabe mit dem Teilnahmeantrag zu befüllen ist darüber hinaus an jedem Tag möglich und damit auch an Feiertagen.
Frage 3	Bitte teilen Sie uns mit welcher Zeitraum zur Einreichung eines Angebotes nach Aufforderung bis spätestens 04.04.2024 zur Verfügung steht.
Antwort 3	Die Angebote sind bis zum 07.05.2024 abzugeben. Diese Frist soll am 04.04.2024 in Lauf gesetzt werden. Der Zeitraum bis zum 07.05.2024 überschreitet die gesetzlich vorgesehene Frist von 30 Tagen nach den Regelungen des VgV.
Frage 4	In den Ausschreibungsunterlagen stellen Sie zwei unterschiedliche Daten zum Ende der Bindefrist dar. Unter Anlage 1 Punkt 15 den 30.06.2024 und in der Aufforderung Seite 20 den 31.07.2024. Bitte definieren Sie das Datum korrekt.
Antwort 4	Die Bindefrist ist ausschließlich mit dem 31.07.2024 angegeben. Der Punkt 15 in Anlage 1 benennt das Datum, bis zu welchem prinzipiell der Zuschlag erteilt werden soll, nicht jedoch die Bindefrist Ihres Angebotes. 
Frage 5	Sie erwarten für den Teilnahmeantrag unter 10.1 C) eine Zertifizierung nach EG-Öko- Verordnung, weisen aber zeitgleich darauf hin, dass erst bei Angebotsabgabe der Nachweis über die Beantragung dieser beigefügt werden soll. Bitte erläutern Sie die Aussage näher.
Antwort 5	Bei der Abgabe der Zertifizierung nach EG-Öko-Verordnung bis zur Angebotsabgabe handelt es sich um den spätestens möglichen Abgabezeitpunkt. Tatsächlich ist die Abgabe bereits mit den Teilnahmeunterlagen gewünscht.
Frage 6	Unter Punkt 10.1 h) wünschen Sie Angaben zur Ausbildungssituation. Welche Angaben sollen dazu gemacht werden?
Antwort 6	Es ist anzugeben ob und in welchem Umfang Sie ausbilden.
Frage 7	Unter Punkt 10.3 d) sind Angaben zu Referenzen zu machen. Wir vertreten die Auffassung, dass es sich bei Daten zu Beginn und Ende der Laufzeit, Angabe des Standortes der Zubereitungsküche, sowie Angaben der Preisgestaltung um Datenschutzrechtliche Angaben handelt und diese in der Ausschreibung nicht relevant und bewertbar sind. Wir bitten um Prüfung und Korrektur.
Antwort 7	Eine Korrektur wird in diesem Zusammenhang nicht erfolgen. Die Plattform, über welche Sie sich bewerben und die Vergabestelle beachten sämtliche datenschutzrechtlichen Vorgaben. Die Anforderungen vor Referenzen in diesem Umfang ist die übliche Praxis um einschätzen zu können, ob eine Bieter für die zu vergebenden Leistungen geeignet ist.
Frage 8	Werden unter Punkt 10.3 e) 3 Referenzen je Objektart verlangt? Bildet die Summe aus den 3 Referenzen die 400 Essen oder sind pro Referenz 400 Essen nachzuweisen?
Antwort 8	Es ist 3 Referenzen für vergleichbare Leistungen verlangt und insofern nicht je Objektart. Insofern wird mitgeteilt, dass die Summe der Referenzen 400 Essen ergeben sollte.
Frage 9	In Los 1 Punkt 8 der Leistungsbeschreibung beschreiben das teilweise Vorhandensein von Geschirr. Gleichzeitig ist keine Ersatzgestellung notwendig. Im Anlage 2 unter §6 Punkt 8 sind notwendige Ersatzbeschaffungen durch den Auftragnehmer zu erbringen. Wer ist für vollständige Bereitstellung des Geschirrs zuständig und über wen läuft die Finanzierung?
Antwort 9	Wenn eine Ersatzbeschaffung notwendig wird, ist diese durch den Bieter zu bringen.
Frage 10	Unter 14.2. Für das Umsetzungskonzept erwarten Sie die Darstellung der geplanten Verwendung von regionalen Produkten. Definieren Sie bitte regionale Produkte näher.
Antwort 10	Eine weitergehende Definition des Begriffes regionale Produkte scheint nicht erforderlichen. Hier ist sicherlich bekannt, dass es sich um Produkte aus der Region bzw. dort hergestellt handeln soll. 
Frage 11	In Los 1 Anlage 2 §5 Punkt 1.1 werden sehr hohe Anforderungen für den Lebensmitteleinsatz in allen Menülinien dargestellt. Wie soll die Kontrolle Ihrerseits erfolgen?
Antwort 11	Die Kontrollen werden durch den Auftraggeber regelmäßig durchgeführt, aber selbstverständlich so, dass der Ablauf Ihrer Leistung nicht gestört wird, sofern nicht erforderlich.
Frage 12	In los 1 Anlage 2 §5 Punkt 2 fordern Sie zu jedem Essen mindestens einen Frischobst- und/ oder Rohkostanteil bereitzustellen. Das entspricht nicht den Lebensmittelhäufigkeiten der umzusetzenden DGE Qualitätsstandards. Welche Regelung ist umzusetzen?
Antwort 12	Es ist der in der Ausschreibung geforderte  Frischobst und Rohkostanteil umzusetzen.
Frage 13	In Los 1 Anlage 2 unter §7 Festpreisregelung erwarten Sie eine Preisbindung bis zum 31.07.2029. Eine Anpassung ist nur nach Änderung der gesetzlichen Rahmenbedingungen möglich. In keinem Teil der Ausschreibung sind Angaben zur Zusammensetzung des Preises (Wareneinsatz, Personalkosten, Transportkosten, usw.) zu machen. Wie wollen Sie sicherstellen, dass nicht eine versteckte Preisanpassung erfolgt?
Antwort 13	Der Auftraggeber hat mit der Vorgabe eines Festpreises bis zum 31.07.2029 alle Anforderungen im Rahmen der Ausschreibung ausreichend erfüllt. Weitere Erklärungen sind an dieser Stelle nicht geschuldet. 
 Frage 14	In Los 1 Anlage 2 §10 behalten Sie sich das Recht vor auf Anforderung notwendige Unterlagen abzufordern u.a. Rezepturen. Bei Rezepturen handelt es sich um betriebseigene Daten. Auf welcher Grundlage fordern Sie diese Unterlagen ein?
Antwort 14	Eine Abforderung dieser Unterlagen und Daten erfolgt zur Sicherstellung der Erfüllung der gesetzlichen Vorgaben bei der Schul- und Kindertagesstättenspeisung. Die entsprechenden Regelungen werden benannt, sofern es zu einer entsprechenden Nachforderung kommt.   
Frage 15	Um Missverständnisse im Vorfeld zu vermeiden, gehen wir Recht in der Annahme, dass für den Teilnahmeantrag die Anlage 3 mit all ihren Anlagen und geforderten Nachweisen die Dokumente sind, welche für den Teilnahmeantrag eingereicht werden müssen oder ist bereits ein Konzept und weiteres darzustellen?
Antwort 15	Welche Unterlagen bis zum Ende der Teilnahmefrist abgegeben werden müssen und welche erst im Rahmen der Angebotsfrist vorgelegt werden sollen, ergibt sich nicht zuletzt durch die klare Definition der Zuschlagskriterien und der dortigen Beschreibung. Dennoch ist Ihre Annahme richtig, dass die Vorlage eines Konzeptes erst im Rahmen der Angebotsfrist erwartet wird.
Frage 16	Um Missverständnisse im Vorfeld zu vermeiden, gehen wir Recht in der Annahme, dass für den Teilnahmeantrag die Anlage 3 mit all ihren Anlagen und geforderten Nachweise die Dokumente sind, welche für den Teilnahmeantrag eingereicht werden müssen oder ist bereits ein Konzept und weiteres darzustellen?
Antwort 16	Welche Unterlagen bis zum Ende der Teilnahmefrist abgegeben werden müssen und welche erst im Rahmen der Angebotsfrist vorgelegt werden sollen, ergibt sich nicht zuletzt durch die klare Definition der Zuschlagskriterien und der dortigen Beschreibung. Dennoch ist Ihre Annahme richtig, dass die Vorlage eines Konzeptes erst im Rahmen der Angebotsfrist erwartet wird.
